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Online-Auftrag vom Zahnarzt an Zahntechniker
Der digitale Workflow startet mit dem Arbeitsauftrag

Betriebswirtschaftliche Daten, die 
die Verwaltung von Patienten und 
deren Behandlung betreffen, wer-
den zur Leistungsabrechnung beim 
Zahnarzt und beim Zahntechniker 
in verschiedenen Systemen verar-
beitet. Die Aufnahme der Geomet-
rie der Zahnsubstanz eines Patien-
ten erfolgt beim Zahnarzt digital 
über Intraoralscan, Gesichtsscan, 
3D-Röntgen u.a.m. Dabei entfällt 
der Umweg vom Abdruck über das 
Modell und den entsprechenden 
Extraoralscan. 

Der Scan, welcher in der Zahn-
arztpraxis erstellt wird, liefert 
ohne Zwischenschritte die digitale 
Geometrie der Zahnsubstanz des 
Patienten in vektorieller Form. 
Diese Scan-Daten werden für die 
Behandlung und Versorgung des 
Patienten sowohl vom Zahnarzt als 
auch vom Zahntechniker genutzt.

Schnittstelle zwischen  
den Disziplinen

Streng genommen stellt die Auf-
nahme der Geometrie der Zahn-
substanz beim Zahnarzt den ers-
ten Schritt im digitalen Workflow 
dar. An der Schnittstelle zwischen 
den zwei Disziplinen «Zahnärztli-
che Medizin» und «Zahntechnik» 
wünschen sich die Protagonisten 
mehr Unterstützung und «Hand-
in-Hand» durch die von ihnen ein-
gesetzten Systeme.

Digitalisierung in allen 
Bereichen?
Speziell bei der exakten Formu-
lierung der Arbeitsaufträge vom 
Zahnarzt an den Zahntechniker 
wird oft noch Papier als Datenträ-
ger eingesetzt. An der Stelle ist die 
Branche noch weit weg von «Medi-
zin 4.0» im Gesundheitswesen.
Oft fällt dem Zahnarzt die attributi-
ve Beschreibung des Behandlungs-
wunsches schwer. Es sind Aspekte 
wie: Gebisssituation, Zahnfarbe, Art 
der Arbeit und nicht zuletzt auch 
die aktuell verfügbaren Materialien, 
bei denen dem Zahnarzt das gegen-
wärtige Know-how in der Zahn-
technik fehlt. Bei Rückfragen muss 
der Zahntechniker nicht selten zum 
Telefon greifen und den Zahnarzt 
beraten.

Die Lösung –  
ein Online-Arbeitsauftrag

Bei dieser Lösung formuliert der 
Zahnarzt den Behandlungswunsch 
für seinen Patienten über einen 
Arbeitsauftrag. Denn digitale Geo-
metriedaten zur Erstellung des 
Zahnersatzes durch den Zahntech-
niker reichen für den Arbeitsauf-
trag oft nicht aus.
Dieser Arbeitsauftrag wird im 
zahntechnischen Labor als Begleit-
karte genutzt. Auf diese Begleitkar-
te notieren sämtliche Mitarbeiter 

die ausgeführten Arbeiten. Im bes-
ten Fall wird nach Abschluss und 
Auslieferung der Arbeit dieses Do-
kument gescannt und archiviert. 
Vielleicht aber auch nur physisch 
archiviert oder direkt vernichtet. 

Der digitale Workflow

Der durchgängige, digitale Work-
flow zwischen Zahnarzt und Zahn-
techniker ist heute auch zwischen 
unterschiedlichen Systemen mög-
lich. Nicht zuletzt, weil überall eine 
Internetanbindung zur Verfügung 
steht und die Dienste cloudbasiert 
angeboten werden. Über sog. API 
(Application Programming Inter-
face) können Daten unter den Sys-
temen ausgetauscht und der Work-
flow effizient realisiert werden.
Für die Versorgung und Behand-
lung des Patienten – bei einem 
konkreten Arbeitsauftrag – werden 
nebst den Geometriedaten zusätzli-
che, beschreibende Daten benötigt. 

Daten, welche beispielsweise den 
Typ der Arbeit, die Angabe von Far-
be und Oberflächenbeschaffenheit 
des Zahnersatzes, der anatomischen 
Form, der Passgenauigkeit des Im-
plantats etc. beschreiben. Diese Da-
ten können als Set von Parametern 
über den Online-Arbeitsauftrag 
an den Zahntechniker übermittelt 
werden. Da heutige Systeme mit-
einander kollaborieren und den 
durchgängigen Datenaustausch er-
möglichen, eröffnet sich eine Win-
Win-Situation für alle Beteiligten.

www.erp-dental.ch

Seit geraumer Zeit werden in der Zahnheilkunde zahn-
ärztliche und zahntechnische Arbeitsschritte digitalisiert. 
Die beim Zahnarzt bzw. -techniker eingesetzten Syste-
me verarbeiten die standardisierten, digitalen Daten im 
jeweiligen Bereich durchgängig. Jedoch gibt es noch 
einige Schnittstellen zwischen den Fachdisziplinen, wo 
die Digitalisierung nicht ausgereift ist. 

Das Online-Auftragsformular (links) und der bildliche Ablauf vom Bestellprozess.

Kontakt:
Rolf H. Hirschi
Feinwerktechnik Ingenieur FH   
Gründer und Inhaber  
ERP-Dental GmbH 

Kontakt:
Dentsply Sirona
info.ch@dentsplysirona.com
Tel. 056 4833040

Musterdokument für einen  

Kostenvoranschlag. 

Individuell, kompetent und nah 
Dentsply Sirona bringt Showroom direkt zu Ihnen

Die Covid-19-Pandemie hat vie-
le Selbstverständlichkeiten in der 
zahnärztlichen Profession zu etwas 
Aussergewöhnlichem gemacht.
Dazu gehört u. a. die Fortbildung 
im Produktbereich. Während die 
klinische Weiterbildung online gut 
funktioniert, sieht das bei tech-
nischem Equipment oder neuen 
digitalen Workflows schon etwas 
anders aus. Aktuell finden weder 
Messen noch Kongresse mit Aus-
stellungen statt, Showrooms haben 
geschlossen. 
Für Dentsply Sirona war das An-
lass, sich ein Konzept zu überlegen, 
das die Zahnärzte an dieser Stelle 
abholt: Der neue mobile Show-

room, der ab dem 17. Mai im Tes-
sin seine Tour durch die Regionen 
der Schweiz starten wird, bringt 
die Ausstellung und vor allem die 
kompetente Beratung durch Pro-
duktexperten direkt zu den Zahn-
ärzten. Der mobile Showroom in 
Form eines Anhänger-Expo-Cubes 
ist mit hochmodernem Equip-
ment für die zahnärztliche Praxis 
ausgestattet: Dazu gehören die Be-
handlungseinheit Teneo inklusive 
Implantat- und Endo-Funktion, 
der Intraoralscanner Primescan 
und das komplette CEREC-Sys-
tem sowie mit dem Axeos auch 
ein extraorales Röntgengerät. Sie 
sind im Cube so angeordnet, dass 

sie in nahtlosen Workflows erlebt 
werden können. Besucher erfah-
ren auf diese Weise hautnah, wie 
schnell und präzise eine digitale 
Abformung möglich ist, mit wel-
cher Bildqualität gearbeitet wer-
den kann und wie sehr sich auch 
die Behandlungseinheit durch 
ihre Schnittstellen in den Praxis-
workflow integrieren lässt! So wird 

sofort erkennbar, welche Erleich-
terungen und welchen Mehrwert 
moderne Technologien in der Pra-
xis bieten. 
Geplant ist, dass der mobile Show-
room jeden Monat eine neue 
Region ansteuert. Um den Hy-
gieneregeln des Bundesamts für 
Gesundheit (BAG) zu entsprechen 
und höchstmögliche Sicherheit für 
alle Beteiligten zu bieten, werden 
für die fixierten Standorte Termi-
ne vergeben, die über die Website 
www.dentsplysirona.com/mobiler-

showroom gebucht werden kön-
nen. Zusätzlich haben Zahnärzte 
die Möglichkeit, die mobile Aus-
stellung in der jeweiligen Region 
auch direkt zu sich an die Praxis 
kommen zu lassen. Die Anmel-
dung dafür erfolgt ganz unkom-
pliziert per E-Mail über info.ch@
dentsplysirona.com oder telefo-
nisch über 056 4833040. Der Vor-
teil: Der mobile Showroom gehört 
für eine bestimmte Zeit dem Pra-
xisteam ganz allein. Ohne Reise-
stress und ohne Publikum können 
sich dann Behandler und Assistenz 
über das Equipment-Portfolio in-
formieren. Das Dentsply Sirona 
Team steht den Besuchern in dieser 
Zeit exklusiv zur Verfügung und 
kann individuell beraten. Auch der 
Schweizer Dentalhandel kann den  
Cube für Präsentationen und Bera-
tungsangebote nutzen.

www.dentsplysirona.com/
mobiler-showroom

Unter dem Motto «Alles gleich, nur eben anders» star-
tet Dentsply Sirona ab Mitte Mai 2021 eine ganzjährige 
Tour durch die Schweiz. Gleich bleibt, dass Zahnärzte, 
Praxisteams und Studierende die Möglichkeit haben, 
sich von den Produkt-Experten von Dentsply Sirona in-
formieren und individuell zu den hochwertigen digitalen 
Praxisworkflows beraten zu lassen. Anders ist, dass ne-
ben dem Dentsply Sirona Showroom in Baden-Dättwil 
nun die mobile Showroom-Variante auf dem Weg zu 
den Kunden ist. 

Die geplanten Stopps:
Mai 2021: Region Lugano
Juni 2021: Region Basel
Juli 2021: Region Chur
August 2021: Region 
Montreux/Genf
September 2021: Region Luzern
Oktober 2021: Region St. Gallen
November 2021: Region Bern
Dezember 2021: Region Zürich
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